
 

 DR. KARIN KNEISSL 
 BUNDESMINISTERIN 

  

B u n d e s m i n i s t e r i u m  f ü r  E u r o p a ,  I n t e g r a t i o n  u n d  Ä u ß e r e s  

A - 1 0 1 0  W i e n ,  M in o r i t e n p l a t z  8 ,  w w w . b m e ia . gv . a t ,  T  + 4 3 ( 0 ) 50  1 1  5 0 - 0  

 

 

 

 

 

Herrn 
Präsidenten des Nationalrates 
Mag. Wolfgang SOBOTKA 16. Jänner 2019 
Parlament 
1017 Wien GZ. BMEIA-AT.90.13.03/0139-VI/2018 
 
 
 
 
 
Der Abgeordnete zum Nationalrat Dr. Peter Pilz, Kolleginnen und Kollegen haben am 16. 
November 2018 unter der Zl. 2289/J-NR/2018 an mich eine schriftliche parlamentarische 
Anfrage betreffend „Kontakte und Beauftragungen des ehemaligen Staatsministers Bernd 
Schmidbauer im Zusammenhang mit der Causa BVT“ gerichtet. 
 
 
Diese Anfrage beantworte ich nach den mir vorliegenden Informationen wie folgt: 
 
Zu den Fragen 1 bis 4: 
 
Nein. 
 
Zu Frage 5: 
 
Für den Zeitraum vom 18. Dezember 2017 bis zum 31. Dezember 2017 sowie vom 1. Juli 2018 bis 
zum Zeitpunkt der Anfrage belaufen sich die Auszahlungen auf Euro 71.024,77. Für die ersten 
beiden Quartale 2018 verweise ich auf meine Beantwortung der parlamentarischen Anfrage Zl. 
1333/J-NR/2018 vom 5. Juli 2018. 
 
Zu den Fragen 6 und 7: 
 
Zum Zeitpunkt der Anfrage belief sich die geplante externe Beratungsleistung für eine Studie 
über weibliche Radikalisierung auf Euro 10.000,-. 
 
 

Dr. Karin Kneissl 
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